
 
 

Verordnung der Gemeinde Mieming 
Parkraumbewirtschaftungs-Verordnung 2024 

 

Verordnung der Gemeinde Mieming über die Festlegung von bewirtschafteten 

Parkzonen im Ortsgebiet von Mieming (laut Anlage I) und die Erhebung einer Abgabe 

für das Abstellen von mehrspurigen Kraftfahrzeugen in diesen Parkzonen. 

 

Auf Grund des § 2 Abs. 1 Tiroler Parkabgabegesetz 2006, LGBl. Nr. 9/2006 in der 

Fassung LGBl. 59/2020 wird verordnet:  

 

§ 1 Abgabengegenstand 

 

(1) Die Gemeinde Mieming erhebt für das Abstellen von mehrspurigen Kraftfahrzeugen 

auf öffentlichen Straßen und Plätzen in den in der Anlage I bezeichneten Parkzonen 

(§ 2 Abs. 4 Tiroler Parkabgabegesetz 2006) von Montag bis Sonntag, 06.00 Uhr bis 

20.00 Uhr eine Parkabgabe.  

(2) Als Abstellen im Sinn des Abs. 1 gilt das Stehenlassen eines Fahrzeugs, das nicht 

durch die Verkehrslage oder durch sonstige wichtige Umstände erzwungen ist, für 

mehr als zehn Minuten oder über die Dauer der Durchführung einer Ladetätigkeit 

hinaus.  

 

§ 2 Abgabenschuldner 

 

Zur Entrichtung der Abgabe nach § 3 dieser Verordnung ist die Lenkerin bzw. der 

Lenker des Fahrzeuges verpflichtet, der das Fahrzeug auf den § 1 iVm der Anlage I 

dieser Verordnung angeführten Parkflächen abstellt.  

 

§ 3 Höhe der Abgabe 

 

(1) Die Abgabenpflicht entsteht für das Abstellen von mehrspurigen Kraftfahrzeugen.  

(2) Die Höhe der Parkabgabe wird für die Parkzone 1 Gemeindeparkplatz (siehe 

Anlage 1) wie folgt festgesetzt: 

 

Tagesticket EUR 5,00 

Halbtagesticket (bis zu 4 Stunden) EUR 3,00 

120 Minuten  Gebührenfrei mit Anbringung 

einer Parkscheibe 

Pendlerticket (Hauptwohnsitz Mieming) Nach Vorlage einer Jahreskarte 

für den öffentlichen Verkehr 

erhalten Personen mit dem 

Hauptwohnsitz in Mieming – 

Frei-Parkschein 



 

(3) Die Höhe der Parkabgabe wird für die Parkzone 2 Parkplatz Waldschwimmbad 

(siehe Plan) wie folgt festgesetzt: 

 

Tagesticket EUR 5,00 

Halbtagesticket (bis zu 4 Stunden) EUR 3,00 

 

Besucher des Waldschwimmbades erhalten die Parkgebühren bei der Kassa 

rückerstattet. 

 

§ 4 Art der Abgabeentrichtung 

 

Die Parkabgabe gemäß § 3 Abs. 1 ist bei Beginn des Parkvorganges durch die 

Bezahlung des Geldbetrages bei einem Parkscheinautomaten zu entrichten.  

 

(1) Gemäß § 9 Abs. 1 Tiroler Parkabgabegesetz 2006 sind folgende Hilfsmittel für die 

Kontrolle bestimmt.  

(a) Für die Abgabe gemäß Abs. 1 ist auf dem bei der Abgabeentrichtung 

ausgedruckten Parkschein das Datum (Tag, Monat, Jahr), der entrichtete Betrag sowie 

der Beginn und das Ende der Parkzeit angegeben. Der Parkschein ist bei 

Kraftfahrzeugen mit einer Windschutzscheibe hinter dieser und durch diese gut lesbar, 

bei anderen mehrspurigen Kraftfahrzeugen an sonst geeigneter Stelle gut 

wahrnehmbar anzubringen.  

(b) Für das Abstellen während des gebührenfreien Zeitraums (Parkzone 1 – 

Gemeindeparkplatz) von max. 120 Min. ist eine Parkscheibe anzubringen. Diese ist 

bei Kraftfahrzeugen mit einer Windschutzscheibe hinter dieser und durch diese gut 

lesbar, bei anderen mehrspurigen Kraftfahrzeugen an sonst geeigneter Stelle gut 

wahrnehmbar anzubringen. 

 

§ 5 Kundmachung 

 

Die Verordnung tritt mit 01.04.2024 in Kraft.  

 

Für dem Gemeinderat: 

Der Bürgermeister 

Ing. Martin Kapeller 

 

Angeschlagen am:  11.01.2024 

Abgenommen am: 29.03.2024 

 

 

 

 

 

 



 

 

 


